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Allgemeine  und Teilnahmebedingungen
Anmeldung:  Die Anmeldung ist nur verbindlich, wenn sie schriftlich auf dem hierfür vorgesehenen Anmeldevordruck oder online erfolgt ist. Nach Eingang der Anmeldung erfolgt eine verbindliche Anmeldebestätigung / Rechnung welche vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung zu begleichen ist. Die Lehrgangsplätze werden grundsätzlich in chronologischer Reihenfolge der schriftlichen Anmeldung und des Zahlungseinganges vergeben. 
Kosten und Zahlungsmodalitäten: Da das Institut keinerlei Unterstützung oder Zuwendungen von dritter Seite erhält (weder von staatlicher noch von privater Seite, weder aus dem Inland noch aus dem Ausland), müssen die Kosten des Lehrgangs zwischen Institut und Studierenden aufgeteilt werden. Die Studierenden beteiligen sich zur Zeit mit einem Eigen​anteil von 240,00 € pro Kurs an den entstehenden Sachkosten, wie z.B. Honorare, Mieten, Betriebsumlagen, Reinigungskosten, Reisekosten, Bürokosten (Telefon, Fax, Porto, Büromaterial), Prüfungsgebühren (alle Testate und alle zwölf Abschlussklausuren sowie die erste Wiederholungsprüfung), Kopien, usw. (künftige Anpassung an Kostensteigerung vorbehalten)  Die Kursgebühren werden mit der Anmeldung fällig und sind vor Kursbeginn zu begleichen, Ratenzahlung ist möglich. Eine Kurs​teil​​nahme ohne Entrichtung der Gebühren bzw. der ersten Rate ist nicht möglich. Bei Ratenzahlung werden mit der Anmeldung 40 % der Kursgebühren (z. Zt. 100,00 €) fällig. Die folgenden Raten werden in der schriftlich vereinbarten Form unaufgefordert zum Anfang des jeweiligen Monats fällig; durch Überweisung auf das Konto-Nr. 750 407 600 Postbank Frankfurt/M BLZ 500 100 60 oder per Verrechnungsscheck oder bar. Gebühren und Kosten des Zahlungsverkehrs (z. B. von Banken) tragen die Studierenden. Eine gesonderte Rechnungs​stellung erfolgt nur auf schriftlichen Wunsch. Interessenten, die auf Grund besonderer Umstände einen anderen Zahlungsmodus vereinbaren möchten, werden um persönliche Rücksprache gebeten.
Rücktritt: Der Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung (auch im Krankheitsfall) muss schriftlich erfolgen. Ein versäumter Kurs kann nachgeholt werden. Hierfür ist eine gesonderte Anmeldung und die persönliche Rücksprache notwendig. Ein Anspruch auf einen Platz im nächsten Kurs besteht jedoch nicht. Für den Rücktritt von den Kursen gelten folgende Stornobedingungen: bis zwei Wochen vor Kursbeginn 50 % (z. Zt. 120,00 €). Nach dieser Frist ist keine Rückerstattung mehr möglich, es sei denn, es kann eine Ersatzperson benannt werden, welche die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt. Bei Nichterscheinen zu einem Kurs ist eine Rückzahlung oder Gutschrift, unabhängig von Gründen jedweder Art, ausgeschlossen. Die Kursgebühren werden auch dann fällig, wenn zum Zeitpunkt des Rücktritts noch keine Zahlung erfolgt ist. Unwesentliche Änderungen in Durchführung und Organisation der Kurse, wie Veranstaltungsort, Veranstaltungsablauf, Termine, Stundenpläne, Dozenten o. ä. berechtigen die TeilnehmerInnen weder zum Rücktritt noch zur Minderung der Kursgebühren.

Lehrmaterial: Die Kosten für das Lehrmaterial des Qualifikationslehrgangs wie Fachbücher, Skripte, usw. sind in den Kursgebühren nicht enthalten. Auf Antrag kann das Lehrmaterial zu Sonderkonditionen über das Institut erstanden werden.
Teilnehmerzahlen: Für alle angebotenen Veranstaltungen und Kurse gilt grundsätzlich eine Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen. Das Institut behält sich vor, eine Veranstaltung, bei der die Mindestteilnehmerzahl von Anmeldungen nicht erreicht wird, bis zum Beginn der Veranstaltung abzusagen oder mit den Teilnehmern eine einverständliche Änderung vor Beginn zu vereinbaren. Im Falle einer Absage erfolgt die volle Rückerstattung der Kursgebühren. Weitergehende Ansprüche an das Institut als Veranstalter bestehen nicht.  Eine unwesentliche Änderung in der Durchführung laufender Kurse, wie Veranstaltungsort, Veranstaltungsablauf, Termine, Stundenpläne, Dozenten o. ä. seitens des Instituts bleiben vorbehalten. 
Kursausfall: Wir behalten uns vor, eine Veranstaltung/Studienblock auf Grund des Dozenten, zu geringer Teilnehmerzahl oder sonstiger, von uns nicht beeinflussbarer Ereignisse, abzusagen. In diesem Fall werden wir uns bemühen, alle Teil​nehmer​Innen rechtzeitig zu informieren. Die bereits bezahlten Gebühren werden in voller Höhe rückerstattet. Ein Anspruch auf einen Lehrgangsplatz im nächsten Kurs sowie weitergehende Ansprüche an das Institut als Veranstalter bestehen nicht.

Sonstiges

· Änderungen und Ummeldungen seitens der TeilnehmerInnen müssen grundsätzlich schriftlich erfolgen. 

· Die Teilnahme an den Lehrgängen erfolgt auf eigenes Risiko und in Eigenverantwortung. 

· Jegliche Änderung der persönlichen Daten sind dem Institut unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen. 

· Unsere Informationspflicht bei Kursänderungen, Terminverschiebung, Ausfall usw. entfällt bei Personen, die auf Grund unrichtig oder unvollständig angegebener bzw. veralteter Daten nicht erreichbar sind.

· Sofern wir keine gegenteilige Mitteilung erhalten, werden die Telefonnummern bzw. eMail-Adressen von Kurs​teil​nehmer​​Innen für Mitfahrgelegenheiten weitergegeben. ( s.a. Datenschutz)
· Für An- und Abreise zu den Unterrichtsorten sowie für Unterkunft und Verpflegung während der Teilnahme an den Studienblöcken/Institutsveranstaltungen sind die Studierenden selbst verantwortlich.

Copyrightrechte: Alle Unterrichtsmaterialien (Skripte, Kopien, Kassetten usw.) sind nur zu privaten Studien​​zwecken der Kursteilnehmer bestimmt und dürfen ohne vorherige Genehmigung des jeweiligen Copyright​inhabers weder kopiert noch an Nicht-Kursteilnehmer weitergegeben werden. Eine ent​sprech​ende schriftliche Erklärung zum Schutz der Copyrightrechte ist vor Beginn des Kurses abzugeben. 

Datenschutz: Wir weisen darauf hin, dass die von den Teilnehmern bei der Anmeldung angegebenen persönlichen Daten zur ordnungsgemäßen Abwicklung des Veranstaltungsbetriebs elektronisch gespeichert werden. Wir sichern zu, dass gespeicherte persönliche Daten ausschließlich intern genutzt und in keiner Weise an Dritte weitergegeben werden. (Ausnahme s. o. Sonstiges)
Haftung: Eine Haftung für Schäden sowie eine Haftung für von Teilnehmern mitgeführte Gegenstände und Sachen, insbesondere im Falle des Abhandenkommens oder Diebstahls aus einem Veranstaltungsraum, wird nicht übernommen. 
Hausordnung: Die für die jeweiligen Veranstaltungsorte (insbesondere Unterrichtsräume in Schulen bzw. Bildungseinrichtungen) geltenden Hausordnungen gelten auch unmittelbar gegenüber allen VeranstaltungsteilnehmerInnen. Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass das Rauchen an diesen Orten nicht erlaubt ist.
Verpflichtungserklärung: Mit der schriftlichen Anmeldung erkennt der Antragsteller die Allgemeinen und Teilnahmebedingungen, insbesondere die Rücktrittsbedingungen, die Kostenregelung, sowie die Zahlungsmodalitäten, die Aufnahmebedingungen, die Studien- und Prüfungsbestimmungen sowie die Leitlinien zum Kursablauf als verbindlich und zugleich verpflichtend an.
Studien- und Prüfungsbestimmungen
Studienblöcke (mit 96 Semesterwochenstunden). Pro Semester finden insgesamt sechs zweitägige Studienblöcke statt. In einem lebenswirklich orientierten, erfahrungsbezogenen Ansatz arbeiten die Studierenden in diesen Studienblöcken an theoretisch islamologischen Grundkompetenzen für die angeführten Bereiche. 

Die Kurse finden ausschließlich an Wochenenden (evtl. auch an gesetzlichen Feiertagen) als Blockseminare statt. Ein Kurs umfasst zwölf Studienblöcke (zwölf Tage) mit jeweils mindestens acht Unterrichtsstunden pro Tag. Der Unterricht beginnt Samstags morgens und endet Sonntags abends (siehe jeweiligen Stundenplan). Es besteht Anwesenheitspflicht.

Eigenstudium: Das in den Studienblöcken erarbeitete Basiswissen soll zu Hause vor- und nachgearbeitet, vertieft, erweitert und ange​wendet werden. Die jeweiligen Kurse werden nach Möglichkeit auf Tonträger aufgenommen und können kopiert werden. Während der Ausbildungszeit erstellen die Studierenden mindestens eine schriftliche Hausarbeit.
Kolloquien (mit 4 Semesterwochenstunden) Vor der Fortführung der jeweiligen Studienblöcke wird zur Vertiefung und Rekapitulation der Inhalte des vergangenen Studienblocks ein Kolloquium unter Leitung der Dozenten angeboten. 
Hierbei besteht auch die Möglichkeit der Aufarbeitung anstehender Fachfragen. 

Studienverlaufskontrolle (mit 8 Semesterwochenstunden) Zur laufenden Beurteilung des Ausbildungsfortgangs ist bei allen Lehrveran​staltungen Prüfungsimmanenz gegeben, d.h. es werden die Leistungen der Studierenden nicht nur am Ende der Lehrveranstaltung, sondern regelmäßig mittels Testaten beurteilt. Deshalb besteht für alle Lehr​veranstaltungen Anwesenheitspflicht. 
Organisatorisches (ca. 2 Semesterwochenstunden) Die allgemeine Einführung in die Kurse sowie Organisatorisches werden separat angeboten und gehen nicht zu Lasten der regulären Unterrichtszeit während der Studienblöcke.

Testate: Vor Beginn der Studienblöcke wird in jedem Fach ein Testat über den Lehrstoff des vorhergehenden Blocks abgelegt. Testate gelten nur dann als abgelegt und werden bewertet, wenn die Prüfungsunterlagen dem Referenten überreicht werden. Bei Nicht-Abgabe gilt das Testat als nicht abgelegt und wird entsprechend nicht gewertet. Die Testatergebnisse werden bei der Gesamtbeurteilung mit maximal 30 Punkten pro Fach gewertet. Zur Wertung sind pro Testat mindestens 50% der Maximalpunktzahl erforderlich.  Bei begründeter und entschuldigter Verhinderung kann pro Fach maximal ein Testat innerhalb des laufenden Semesters wiederholt werden.  

Klausuren: Am Ende des Semesters wird in jedem Fach eine schriftliche Klausur über den Lehrstoff des gesamten Semesters abgelegt. Klausuren gelten nur dann als abgelegt und werden bewertet, wenn die Prüfungsunterlagen dem Referenten überreicht werden. Bei Nicht-Abgabe gilt die Klausur als nicht abgelegt und wird entsprechend nicht gewertet. Es sind insgesamt zwölf Klausuren in drei Semestern abzulegen. Zur Wertung sind pro Klausur jeweils mindestens 50% der Maximalpunktzahl erforderlich. Klausuren können zweimal wiederholt werden. Die Wiederholungstermine werden vom Institut festgelegt und finden in der Regel nicht während des laufenden Semesters statt. Die Gebühr der ersten Wiederholungsprüfung ist im Semesterbeitrag enthalten. Die Gebühr der zweiten Wiederholungsprüfung beträgt € 100,00 (es gilt die jeweils aktuelle Prüfungsordnung)
Hausarbeiten / Referate Während der Ausbildungszeit erstellen die Studierenden mindestens eine schriftliche Hausarbeit bzw, ein ausgearbeitetes Referat. Hausarbeiten/Referate werden bei der Gesamtbeurteilung mit maximal 100 Punkten pro Fach gewertet. Zur Wertung sind pro Hausarbeit/Referat mindestens 50% der Maximalpunktzahl erforderlich. 

Gesamtbewertung: Die Gesamtbewertung ergibt sich aus den Testaten, den Klausuren, der Hausarbeit sowie der Mitarbeit in den Kolloquien und während des Unterrichts.
Die Maximalpunktzahl bei Klausuren beträgt 70 Punkte pro Fach.

Die Maximalpunktzahl bei Testaten beträgt 10 Punkte pro Testat, wobei für das gesamte Semester 30 Punkte erreicht werden können.

Die Maximalpunktzahl bei Hausarbeiten/Referaten beträgt 100 Punkte.

Punktsumme Kurs I 
mindestens 200, höchstens 400 Punkte

Punktsumme Kurs II 
mindestens 200, höchstens 400 Punkte
Punktsumme Kurs III 
mindestens 250, höchstens 500 Punkte

Notenschlüssel:

	1.300 – 1.050
	Punkte
	=  sehr gut

	1.049 –    850
	Punkte
	=  gut    

	   849 –    650
	Punkte
	=  befriedigend  

	   unter 650
	Punkte
	=  nicht bestanden


Termine Kurs 1 in Linz 2005/06
	1. Wochenende
	01. / 02. Oktober 2005
	4. Wochenende
	28. / 29. Jänner 2006

	2. Wochenende
	12. / 13. November
	5. Wochenende
	11. / 12. Februar

	3. Wochenende
	17. / 18. Dezember
	6. Wochenende  mit Prüfung
	11. / 12. März 


Unterrichtszeiten: Beginn jeweils Samstags morgens und Ende Sonntags abends –  es gelten grundsätzlich die aktuellen Informationen per eMail!
Stand August 2005
Änderungen vorbehalten
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